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Dic letztere iehesBflicht
MhAr Woch Edle Hochachtbahre und Hochweiſe Herr

Paerr
JeeVVE
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ORGIIJSRover
Der beyden Gtadte Mernigerode Mohl ver

dienter Burgemeiſter/
Den 14. Fumni fruhe zwiſchen z. und 4. Uhren itn ſeinem Srldoſer

ſanfft und ſeelig verſchieden war/
nd darauff

Benus. hujus des jetztlauffenden ryoz. Fahres in ſeine Ruhe—
ſtatte des Abends beygeſetzet wurde

us gebuhrender Schlildigkeit zu deſſen wohlver
dienten Ehren Gedachtniß

Mit Thranenabſtattete
GJOH: MAVRIIIVS Muller/Je—

Cult. SS. Theol.
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QAu Wie duerblaſt und todt im SargeJ

J 2
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Jueeene

ſtohren dich daich dich ſchlaffenſeh;
Ssklagtund iſtum dich betrühet

DendualsVater haſtgeliebet.



3.

Wolt ich vor deiner Eztufft itzt ſchweigen

Vo a
Vondrin pasvenunch ſpird der ſpaten Welt

S.

hmun lichr Denckmahlzeigeit/
Undwasdi, inrGyottesfurcht hoch halt/

So uynrd ich gleich dem Stahlund Enen
Guritzich undtreur loß mich ertpeiſen.

4.

J.

Doch muß ich mich inm Kummer faſſen
Wenn mir dein ſeelger Tod kompt inden Sinn

Da BOtt derarbeit dich erlaſſen
eUnd aus der Weitzum HimmelsOrden hin97

Beruffen dadu GOtt kanſt ſehen
Wohl Sir! Dir iſtrechtwohlgeſchehen!

ö.



6.

Dortoben iſt der beſte Seuge
Der dich und deine Unſchuld herrlich krohnt

Mit einen Siegaund PalmenZweiae
Obgleich der Neider Wuht dir nichtes gonnt

u biſt nunmehr gar hochgeſtiegen
oOtt giebt dir himmliſches Vergnugen.




	Die letztere Liebes-Pflicht, Welche, Als Hoch-Edle, Hochachtbahre und Hochweise Herr, Herr Heinricus Georgius Röver, Der beyden Städte Wernigerode Wohl-verdienter Bürgermeister, Den 14. Junii ... sanfft und seelig verschieden war, Und darauff Den 16. hujus des jetztlauffenden 1703. Jahres in seine Ruhestätte des Abends beygesetzet wurde, Aus gebührender Schuldigkeit zu dessen wohlverdienten Ehren-Gedächtniß Mit Thränen abstattete Joh: Mauritius Müller, Cult. Ss. Theol.
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]



